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Werden auch Sie Mitglied 

in der AWO!

Herzlichen Glückwunsch, 

liebe Annalena Baerbock, 
lieber Armin Laschet, 
lieber Olaf Scholz,

(Weil der Text aus technischen Gründen schon vor dem 26. Sep-
tember entstand: Wahlsieger bitte ankreuzen (ungegendert, 
A. Baerbock erscheint mehr aus Höfl ichkeit noch in der Anrede))
zum Wahlerfolg! Zwischendurch haben Peanuts kurzfristig Ihr 
Bild unschön wirken lassen. Aber abgerechnet wurde wieder 
erst, als die Wahllokale schlossen.

Jetzt wird das von Angela Merkel so gepfl egte Sozialdemo-
kratische doch fortgesetzt. Anders als die Leitartikler lange zu 
glauben dachten, dabei aber grundsolide.

Lieber Sieger, wir Deutschen sind im Kern grundgütig, und Sie 
haben klug nichts Böses versprochen, wirkten irgendwie harm-
los. Deutschland mag es warmherzig. Wenn diese Wagenknecht 
nicht immer so kalt rüberkäme, irgendwann wählten wir auch 
noch den Kuschelkommunismus.

Denken Sie dran, die Leute, die Sie gewählt haben, mal wieder 
die Älteren, mögen keine sichere Rente, sie bevorzugen eine, von
der man auch noch leben kann. Sie werden wieder Überraschen-
des in den Koalitionsvertrag schreiben. Kommen Sie bloß nicht 
auf die Idee, etwa eine CO2-Rente einzuführen, die davon ab-
hängt, wie klimagerecht man zuvor jahrzehntelang im Job war. 
Auch die Idee, das Pfandgeld zu erhöhen, um die Altersarmut 
wenigstens bei Flaschensammlern zu bekämpfen, ist nicht schön. 

Vergessen Sie die angeblich alles überstrahlende Klimafrage. 
Niemand hat Sie gewählt wegen dieser 1,5-Grad-Geschichte. 
Niemand außer den Freitagsfuturist*innen kann die UN-Klima-
konferenzen in die richtige Reihenfolge bringen. (Klugscheißer-
wissen: die erste war 1995 in Berlin.)

Ein Letztes: Wir haben Sie gewählt, weil wir Ihnen irgendwas 
zutrauen, Machtlust etwa, die in Regierungsbildung mündet. 
Dödeln Sie nicht wieder rum, um sich am Ende vom Bundes-
präsidenten den Marsch blasen zu lassen. Ich bin Kabarettist, 
ich brauche bis Mitte Dezember Ergebnisse für eine anstehende 
Premiere.
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